
Die Musikschule Küsnacht wächst und wächst. Im ver-
gangenen Jahr nahm der durchschnittliche Schüler-
bestand von 852 auf 883 zu. 41 Lehrerinnen und
Lehrer unterrichten 20 Instrumente und zusätzlich
Gesang sowie Musical, gewährleisten musikalische
Früherziehung und Grundschulunterricht sowie auch
Unterricht für Erwachsene. Wir sind stolz, eine der
wenigen privat organisierten Musikschulen zu sein.
Nur beste Leistungen und stete Weiterentwicklung in
allen Belangen können uns diese Position sichern.

Dazu gehören auch Auftritte unserer Lehrerinnen und
Lehrer, Musicalaufführungen und ebenso die Gele-
genheit unserer Schülerinnen und Schüler, ihr Können
vor Angehörigen und Interessierten zu präsentieren.
Erwähnt seien hier das sehr gut besuchte undmit gros-
sem Engagement aufgeführte Musical «Der kleine Tag»,
das – und dies sei auch gelobt – unserer Rechnung
einen Überschuss von rund Fr. 3’000 bescherte, das
attraktive und einfallsreiche Wochenende im Rahmen
der Reihe «Klingende Museen», das zahlreiche Dar-
bietungen im Ortsmuseum bot undmit einem rassigen
Auftakt von Bläsern auf dem Gemeindehausplatz be-
gann, und die beiden Musikschulkonzerte vom Juni
und Dezember. Daneben gab es wiederum zahlreiche
Klassenaufführungen. Diese Einsätze unseres Lehr-
körpers sind sehr verdankenswert, sie erfolgen zusätz-
lich zum mit viel Engagement und Können erbrachten
Musikunterricht.

Die Rechnung der MSK erfuhr im abgelaufenen Jahr
einige ausserordentliche Belastungen: die Neubeset-
zung des Sekretariates bedingte Rekrutierungs- und
Einarbeitungskosten, der Aufbau einer attraktiven
Homepage kostete zusätzliche rund Fr. 10’000, das
neue Leitbild sowie Drucksachen für die zahlreichen

Veranstaltungen verursachten Mehrkosten von etwa
Fr. 15’000 und eine Rückstellung von Fr. 20’000 für das
40-jährige Jubiläum im Jahr 2013 wurde unter Veran-
staltungen verbucht. Die Subventionen von Schul-
gemeinde und politischer Gemeinde mussten in vol-
lem Ausmass von Fr. 900’000 resp. Fr. 100’000 in
Anspruch genommen werden und deckten die verein-
barten 55% des subventionsberechtigten Aufwandes
nicht ganz. Die Rechnung schliesst mit einem Verlust
von Fr. 23’678.73 ab, ein Resultat, das keine Konse-
quenzen wie zum Beispiel Einsparungen oder Erhö-
hung der Schulgelder nach sich zieht, da die hier
aufgezeichneten und für den Verlust verantwortlichen
Aufwendungen weitgehend einmalig sind.

In der Bilanz der Schule sind unter transitorischen
Aktiven von ca. Fr. 55’000 für eine AHV-Rückvergütung
verbucht. Die Liquidität ist unverändert sehr hoch und
die eigenen Mittel betragen rund Fr. 300’000.

Der Abschluss des Vereins wurde durch das Lehrer-
konzert «La Piccola Follia» mit rund Fr. 3’500 belastet.
Die übrigen Aufwendungen und auch die Erträge be-
wegen sich im üblichen Rahmen. Es resultierte 2010
ein Überschuss von Fr. 2’852.43, das Eigenkapital be-
trägt etwa Fr. 93’000.

Personelles:Vorstand und Revisoren sind bis 2012 ge-
wählt. Die Leitung des Sekretariats hat Susanna Wid-
mer übernommen. Sie löst Elisabeth Denzler ab, die
diese Aufgabe währendmehr als 14 Jahren kompetent
und zuverlässig wahrgenommen hatte. Wir danken ihr
auch an dieser Stelle ganz herzlich für ihr vorbildliches
Engagement, für ihr Geschick im Umgang mit nicht
immer allzu leichten Situationen und für ihre absolute
Zuverlässigkeit. Wir wünschen Elisabeth Denzler viel
Freude auch ohne Musikschule.

Wie immer darf ich mich bei den Behörden von Küs-
nacht sehr herzlich für die grosszügige Unterstützung
unserer Musikschule bedanken. Vielmals bedanke ich
mich auch bei unserer Lehrerschaft, deren Können und
Verbundenheit entscheidend ist für das gute Renom-
mee unserer Schule, und bei Thomas Kieser für seine
umsichtige und kompetente Leitung. Vielen Dank auch
den Sponsoren und allen Vorstandsmitgliedern und
den Revisoren für ihre unentgeltliche, kollegiale Zu-
sammenarbeit.

Beat Stüber, Präsident

Jahresbericht des Präsidenten



Anlässlich der Erarbeitung des neuen Leitbilds wurde eine Fotografin beauftragt, Bilder aus dem Musikschulalltag zu
schiessen. Eine Auswahl davon illustriert den Jahresbericht.



Die Bilder, die diesen Jahresbericht illustrieren, stam-
men aus dem Leitbild der Musikschule. In gemein-
samer Arbeit von Lehrerschaft und Schulleitung wurde
anfangs des letzten Jahres der Text des neuen Leitbilds
verfasst. Dabei wurden die speziellen Angebote der
Küsnachter Musikschule wie dieMusicalabteilung oder
das obligatorische Schulfach Klassenmusizieren und
die musikalische Frühförderung ins rechte Licht ge-
rückt. Die Fotos illustrieren das Leitbild, womit dieses
nicht einfach nur ein Blatt Papier ist, sondern als far-
bige Broschüre Appetit auf denMusikunterricht macht.

Die neue Website der Musikschule, welche im Be-
richtjahr konzipiert wurde, enthält die vorerwähnten
Bilder ebenfalls als wichtigen Bestandteil. Bei der Ge-
staltung derWebsite wurde darauf geachtet, dass alles
übersichtlich, optisch ansprechend und sinnvoll auf-
geteilt ist. Mit der neuen Website wurde erstmals eine
professionelle Firma beauftragt; die bisherigeWebsite
wurde von Schülern der Musikschule gestaltet.

2010 war wieder ein Jahr für eine grosse Musicalauf-
führung. Daniela Ruetz und Hildegard Bänninger nah-
men sich das deutsche Erfolgsmusical «Der kleine
Tag» von Rolf Zuckowski vor, das 2002 schon einmal in
Küsnacht aufgeführt worden war. Die Aufführungen im
dafür bestens geeigneten katholischen Pfarreizentrum

waren ein voller Erfolg, sowohl vom künstlerischen als
auch vom ökonomischen Standpunkt aus. Es braucht
jeweils professionelles Projektmanagement, damit ein
so aufwändiges Musical aufgeführt werden kann. Alle
Beteiligten dürfen stolz sein, mitgewirkt zu haben.

Die stetige Zunahme der Schülerzahlen ist nicht nur
von der finanziellen Seite her ein Problem, da damit
auch die Subventionen der öffentlichen Hand stetig
anwachsen, wie im Bericht des Präsidenten bereits er-
wähnt. Ein weiteres Problem ist es, für alle Schülerin-
nen und Schüler geeignete Unterrichtsräume bereit-
zustellen. Schon jetzt können die Räume in der Obe-
ren Mühle, im Hortpavillon und in der Heslihalle nicht
alle Bedürfnisse abdecken. Einzelne Lehrerinnen und
Lehrer unterrichten bei sich zu Hause, was die Situa-
tion spürbar entlastet. Auch der Unterricht in Itschnach
gibt etwas Luft für die Raumprobleme und die Eltern
schätzen es sehr, wenn ihre Kinder im Quartier bleiben
können, wenn sie den Musikunterricht besuchen.

Ein deutliches Zeichen, dass die Lehrerinnen und Leh-
rer der Musikschule motiviert und mit Freude ihrer
Arbeit nachgehen, ist, dass viele unter ihnen seit lan-
gen Jahren, manche sogar seit Jahrzehnten an der MSK
angestellt sind. Details dazu erfährt man auf der Seite
der Jubiläen in diesem Bericht. Häufig bleiben sie auch
nach der Pensionierung und unterrichten die verblei-
benden Schüler bis zu ihrem endügltigen Abschied aus
dem Berufsalltag. Im Berichtjahr sind es 15 Jahre her,
dass ich die Leitung der Küsnachter Musikschule über-
nommen habe. Gleichzeitig mit mir hat Christian Her-
tel, Saxophon- und Klarinettenlehrer begonnen und ich
freue mich, dass er seit einiger Zeit Lehrervertreter im
Vorstand ist.

Zum Schluss danke ich der neuen Leiterin des Sekre-
tariats, SusannaWidmer, für ihren guten Einstand und
ihr grosses Engagement.Während zweiMonatenwurde
sie von der bisherigen Leiterin, Elisabeth Denzler,
bestens eingeführt und ist nun federführend in der
Schaltzentrale der Musikschule. Bedankenmöchte ich
mich auch für das sehr gute Klima im Vorstand und für
die grosse Arbeit der Vorstandsmitglieder, des Präsi-
denten und desVizepräsidenten. Den Lehrerinnen und
Lehrern unserer Schule winde ich ein Kränzlein für ihr
überdurchschnittliches Engagement und ihr pädago-
gisches Geschick.

Thomas Kieser, Schulleiter

Jahresbericht des Schulleiters



Schülerkonzerte

Datum Lehrer/Lehrerin Instrumente
29. Januar 2010 I. Braun-Rey Violine
30. Januar 2010 G. Friedli/T. Häusermann Keyboard, Klavier/Klavier
01. Februar 2010 J. Heer Combo
04. Februar 2010 P. Comploi Blockflöte
06. Februar 2010 T. Kieser Klavier
20. März 2010 A. Gassmann Akkordeon
20. März 2010 A. Sax/C. Hertel Klavier/Klarinette, Saxophon
26. März 2010 E. Mettler Klavier
26. Mai 2010 L. Meier (Stellvertr. O. Schmid) Schlagzeug
09. Juni 2010 E. Taller Querflöte
13. Juni 2010 B. Locher Gitarre
19. Juni 2010 J. Byers Gesang
02. Juli 2010 I. Braun/K. Neuhaus Violine/Blockflöte
03. Juli 2010 G. Pawlica/T. Häusermann Cello/Klavier
04. Juli 2010 E. Steiger Gitarre, E-Gitarre
07. Juli 2010 M. Schenker Klavier
14. Juli 2010 P. Kaufman Klavier
08. Oktober 2010 R. Zuberbühler Klavier, Keyboard
27. November 2010 A. Sax Klavier
27. November 2010 B. Ricci/G. Pawlica/T. Häusermann Violine/Cello/Klavier
03. Dezember 2010 H. Schulthess Querflöte
11. Dezember 2010 J. Byers Gesang

Konzerte und Veranstaltungen



Musikschulkonzerte
25. Juni 2010 Frühsommer

I. Braun-Rey, T. Christ, P. Comploi, S. Gertsch, T. Kieser, T. Korth, H. Schulthess

10. Dezember 2010 Winter
I. Braun-Rey, T. Christ, P. Comploi, M. Jäckle, C. Lightfoot,
L. Meier, A. Sax, M. Schenker, E. Steiger

Musicalaufführungen
21., 26., 27., 28. März 2010 Der kleine Tag Daniela Ruetz

Hildegard Bänninger
Vanessa Ruetz

«Konzerte in Küsnacht» – Lehrerinnen und Lehrer
der Musikschule als Interpreten

31. Januar 2010 Trio der Musikschule Helen Schulthess
Gerhard Pawlica
Swetlana Emeljanowa

Verschiedene Konzerte und Veranstaltungen
30. Mai 2010 Klingende Museen – Early Ortsmuseum und

Bird und Nachteule Musikschule

16. Juni 2010 Musikalische Umrahmung der Helen Schulthess
Mitgliederversammlung Thomas Häusermann

03. Juli 2010 Im Rahmen des Züri-Fäscht: Leitung: J. Heer
Klassenmusizieren 5. und 6. Primar
Schulhaus Itschnach

19. September 2010 Konzert Afrikanische Perkussion Leitung: J. Matare
Zunftsaal Waag, Zürich



• Jubiläen
Im Berichtsjahr feierten folgende Personen
ein Dienstjubiläum:

5 Jahre
Priska Comploi, Blockflöte
Helene Schulthess, Querflöte

15 Jahre
Christian Hertel, Saxophon und Klarinette
Thomas Kieser, Schulleitung, Klavier

20 Jahre
Martin Jäckle, Klavier
Bruna Ricci, Violine
Margrit Schenker, Klavier

25 Jahre
Inga-Lisa Stettler-Jansen, Harfe

30 Jahre
Petja Kaufman, Klavier
Theres Korth, Blockflöte

• Eintritte
Walter Iten, Grundschule
Yvonne Kuchelmeister, Grundschule
Simon Schwaninger, Keyboard
Susanna Widmer, Leitung Sekretariat

• Austritte
Elisabeth Denzler, Leitung Sekretariat
Vanessa Ruetz, Musical

Jubiläen und Mutationen



Gönner-Mitglieder

Frau R. Bauknecht Küsnacht
Frau Dr. A. Bucher Küsnacht
Herr U. Eichenberger Küsnacht
Frau G. Erismann-Peyer Küsnacht
Frau B. Frey-Curti Küsnacht
Herr Dr. Ed. Geiger Küsnacht
Herr Dr. H. Gericke Küsnacht
Frau U. Gross Leemann Küsnacht
Herr U.E. Gut Küsnacht
Fam. R. und M. Heusler-Haldemann Küsnacht
Frau E. Hug Küsnacht
Frau Dr. B. Meli Küsnacht
Fam. M. Neuenschwander Küsnacht
Herr D. Oechsle Küsnacht
Herr T. Peter Küsnacht
Herr Dr. M. Rüegg Küsnacht
Herr F. Schupp Küsnacht
Herr P. Staartjes Küsnacht
Herr Dr. T. und Frau E. Syz Küsnacht

Spender und Sponsoren

Blumen Dolder Küsnacht; Christentreff Küsnacht; SK Stiftung Ulrich Regli, Küsnacht

Mitgliederbestand 31.12.2010: 171

Wir danken unseren Gönner-Mitgliedern,
den Spendern und Sponsoren 2010
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Afr. Perkussion, Marimba 16 Kinderchor 8
Akkordeon 4 Klarinette 7
Bambusflöte 7 Klassenmusizieren 45
Blockflöte 14 Klavier, Cembalo 153
Cello 21 Kontrabass 1
Ensembles 22 Musicalkurs 52
Früherziehung 38 Mutter-Kind-Singen 5
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass 132 Querflöte 21
Grundschule (1. und 2. Primar) 206 Saxophon 16
Harfe 5 Schlagzeug 27
Horn 3 Sologesang 9
Keyboard 23 Trompete 7

Violine 54

Schülerinnen und Schüler
Herbst 2010, total 896

1993 560 2002 652
1994 480 2003 761
1995 435 2004 793
1996 424 2005 784
1997 438 2006 747
1998 488 2007 780
1999 519 2008 838
2000 570 2009 852
2001 582 2010 883

Ø Schülerzahlen 1993 bis 2010
inkl. Erwachsenenunterricht, Grundschule und Klassenmusizieren

1993 Fr. 1’364’296 2002 Fr. 1’643’001
1994 Fr. 1’286’128 2003 Fr. 1’874’985
1995 Fr. 1’284’267 2004 Fr. 1’956’287
1996 Fr. 1’180’849 2005 Fr. 1’993’536
1997 Fr. 1’172’971 2006 Fr. 1’946’850
1998 Fr. 1’174’400 2007 Fr. 2’013’818
1999 Fr. 1’235’545 2008 Fr. 2’102’727
2000 Fr. 1’373’454 2009 Fr. 2’116’090
2001 Fr. 1’519’306 2010 Fr. 2’195’140

Entwicklung Umsatz Musikschule 1993 bis 2010
inkl. Erwachsenenunterricht, Grundschule und Klassenmusizieren



Seit einigen Jahren führen die vier Musikschulen Stu-
fentests durch. Diese jährlich stattfindende Prüfung
basiert auf einem ganzheitlichen Musikunterricht und
dient der Standortbestimmung für die Schülerinnen
und Schüler. Die Teilnahme ist freiwillig.

Der Stufentest wird für sämtliche Instrumente und für
Gesang angeboten. Gemeinsam mit der Lehrkraft ent-
scheidet sich die Schülerin/der Schüler, auf welcher
Stufe die Prüfung absolviert wird. Nebst dem Vorspiel
zweier Musikstücke wird grosser Wert auf die allge-
meine Musiklehre, Gehörbildung sowie Improvisation
gelegt. Ein Fachexperte nimmt den Stufentest ab, die
Lehrerin oder der Lehrer sind anwesend.

Am Stufentest vom 5. und 6. Februar 2011 haben 55
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Küsnacht
mitgemacht und erfolgreich bestanden:

Bergström Hans, Waldhorn
Kindlimann Lukas St. 4

Braun-Rey Isabella, Violine
GrahamHamishSt. 2, Heusler AngelinaSt. 4,SüssDaliah
St. 1 (Klavier)

Christ Theres, Cello
Farner Laura St. 3, Hitz Florentin St. 3, Maurer Annina
St. 4

Comploi Priska, Blockflöte
Bischofberger Léonie St. 3, Hubmann Immanuel St. 3,
Löliger Mia St. 1

Gassmann Alice, Akkordeon
Peter Carlo St. 1

Gertsch Samuel, Gitarre / E-Gitarre
Avramovic Nicola St. 4, Reinhart Tim St. 2

Häusermann Thomas, Klavier
Baltensperger Jonas St. 2, Dvoracek Thierry St. 3, Küh-
nelt Eva St. 1, Spielkamp Janina St. 1

Hertel Christian, Saxophon
Goode Stephanie St. 1, Rohner Winston St. 2, Sigel
Caroline St. 1

Kieser Thomas, Klavier
Galler Sara St. 3, Kaltenborn Nirek St. 1, Klöti Karen
St. 2, Low Marlene St. 3, Matter Sophia St. 2, Ricken-
mann Fabio St. 1, Volkart Geraldine St. 4

Korth Theres, Blockflöte
Gericke Pierre St. 2

Meier Lukas, Schlagzeug
Beselin Bennett St. 2, Forster Nico St. 1, Gallati Basil
St. 1, Rotmann Anton St. 2

Mettler Elsbeth, Klavier
Cannon Amelia St. 2, Lange Amelie St. 2, Maurer Jon
St. 4, McLellan Molly St. 1, Romero Ferran St. 3, Turner-
Frick Eilish St. 1

Neuhaus Kathrin, Blockflöte
Cantoni Tamara St. 1

Sax Annina, Klavier
Graham Hamish St. 2, Lebrecht Michelle St. 3, Schel-
lenbaum Kim St. 1, Zwahlen Lea Anna St. 2

Schenker Margrit, Klavier
Aronsky Lorena St. 2, Hackl Theresa St. 1, Mayr Lena
St. 2, Stüdeli Emanuel St. 4

Schulthess Helene, Querflöte
Walde Chiara St. 3

Schwaninger Simon, Klavier
Knup Livia St. 4

Stettler-Jansen Inga-Lisa, Harfe
Oggier Annina St. 2

Taller Ellen, Querflöte
Bischofberger Victoria St. 2, Cantoni Nadine St. 1,
Ghaffari-Fabrizi Farniaz St. 4, Platz Cristina St. 4,
Voegeli Jacqueline St. 2

Herzliche Gratulation den Schülerinnen und Schülern
und ein Bravo allen Lehrerinnen und Lehrern für ihren
Einsatz!

Freiwilliger Stufentest der Musikschulen
Erlenbach, Küsnacht, Zollikon und Zumikon





Präsident
Dr. Stüber Beat Hesligenstrasse 58 8700 Küsnacht

Vizepräsident und Finanzvorstand
Dr. Tüscher Hans-Peter Langjurthenstrasse 8 8700 Küsnacht

Weitere Mitglieder im Vorstand
Hepenstrick Marguerite Mühlebachstrasse 204 8008 Zürich
Lussi Barbara Zürichstrasse 56 8700 Küsnacht
Rickenmann Gabriela Grundwiesstrasse 7 8700 Küsnacht
Syz Elsbeth Im Eigeli 16 8700 Küsnacht

Delegierte der Schulpflege
Egli Ehrat Annette Obere Bühlstrasse 27 8700 Küsnacht

Lehrervertreter im Vorstand
Hertel Christian Langenrainstrasse 23 8340 Hinwil
Ricci Bruna (Stv.) Oberalpstrasse 16 4054 Basel

Rechnungsrevisoren
Dr. Künzli Martin Geissbühlweg 3 8700 Küsnacht
Stähli Rosmarie Bergstrasse 109 8704 Herrliberg

Schulleitung
Kieser Thomas Ruebsteinstrasse 53 8706 Meilen

Leitung Sekretariat
Widmer Susanna Tobelweg 1 8700 Küsnacht

Vorstand der Musikschule Küsnacht ab 1. Juli 2010



Name Adresse Wohnort Telefon Instrument

Bänninger Hildegard Eigenheimstrasse 52 8700 Küsnacht 044 910 13 93 Musicalkurs
Bergström Hans Seilergraben 45 8001 Zürich 044 262 26 76 Horn
Braun-Rey Isabella Zelgstrasse 8 8134 Adliswil 044 710 28 89 Violine, Kinderchor
Byers Jeffery Alte Landstrasse 154 8700 Küsnacht 044 911 05 58 Gesang (Musicalkurs)
Christ Theres Kornquaderweg 12 7007 Chur 081 252 37 19 Cello
Cochand Pierre Postfach 13 6983 Magliaso 079 239 03 33 Violine, Bratsche
Comploi Priska Rebgasse 51 4058 Basel 061 321 68 23 Blockflöte
Fuli Czurda Virag Wilfriedstrasse 2 8032 Zürich 044 251 72 63 Mus. Grundschule,

Früherziehung
Gassmann Alice Sommerhaldenstrasse 14 8400 Winterthur 052 212 77 54 Akkordeon
Gertsch Samuel Unt. Heslibachstrasse 45 8700 Küsnacht 043 266 92 45 Gitarre
Häusermann Thomas Elisabethenstrasse 28 8004 Zürich 044 242 16 43 Klavier
Heer Jürg Im Nidertal 14 8618 Oetwil am See 044 929 25 51 Trompete, Combo,

Klassenmusizieren
Hertel Christian Langenrainstrasse 23 8340 Hinwil 044 937 53 60 Klarinette, Saxophon
Inacio Junior Floriano Rindelstrasse 8 8912 Obfelden 076 596 84 34 Keyboard
Iten Walter Dättwilerstrasse 11 5405 Dättwil 056 493 06 12 Mus. Grundschule
Jäckle Martin Im Tiergarten 12 8055 Zürich 079 589 95 12 Klavier
Kaufman Petja Alfred-Escherstrasse 23 8002 Zürich 044 202 70 45 Cembalo, Klavier
Kieser Thomas Ruebsteinstrasse 53 8706 Meilen 044 923 05 57 Klavier
Korth Theres Schützenmattstrasse 30 8802 Kilchberg 079 675 65 80 Blockflöte
Kuchelmeister Yvonne Bundtstrasse 15 8127 Forch 044 887 70 57 Mus. Grundschule
Leone Patrizia Idastrasse 48 8003 Zürich 043 537 32 33 Mus. Grundschule
Lightfoot Chris Thesenacher 24 8126 Zumikon 043 366 96 36 Gitarre
Locher Brigitte Dörfli 2221 9656 Alt St. Johann 071 999 16 42 Gitarre
Matare Joseph Bachmattenstrasse 35 4102 Binningen 061 683 47 46 Afrikanische Trommeln,

E-Bass, Kontrabass,
Meier Lukas Birmensdorferstrasse 400 8055 Zürich 078 602 27 93 Schlagzeug

(Stv. O. Schmid)
Mettler Elsbeth Bahnweg 5 8700 Küsnacht 044 910 85 67 Klavier
Neuhaus Kathrin Dillileeweg 10 8700 Küsnacht 044 910 39 28 Früherziehung, Blockflöte
Pawlica Gerhard Gesegnetmattstrasse 1 6006 Luzern 041 420 22 73 Cello
Ricci Bruna Oberalpstrasse 16 4054 Basel 076 509 18 95 Violine
Ruetz Daniela Boglerenstrasse 58 8700 Küsnacht 044 910 81 06 Musicalkurs
Sax Annina Brunnenwiesenstrasse 30 8610 Uster 043 497 82 50 Klavier, Gesang
Schärer Lucienne Heidwiesen 30 8051 Zürich 044 321 31 35 Bambusflöte
Schenker Margrit Feilengasse 3 8008 Zürich 044 422 57 58 Klavier
Schulthess Helene Alte Landstrasse 68 8700 Küsnacht 044 914 40 30 Querflöte
Schwaninger Simon Spitzliweg 10 8703 Erlenbach 079 672 46 43 Keyboard
Steiger Erwin Elisabethenstrasse 14 8004 Zürich 044 241 30 05 Gitarre
Stettler-Jansen I.-L. Münsterhof 6 8001 Zürich 044 212 84 85 Harfe
Taller Ellen Im Eigeli 4 8700 Küsnacht 044 910 71 21 Querflöte
Weisenhorn Esther Im Allmendli 15 8703 Erlenbach 044 915 38 60 Mus. Grundschule,

Früherziehung
Zbinden Esther Leisibüelstrasse 126 8708 Männedorf 043 843 51 62 Mus. Grundschule
Zuberbühler Ruth Tödistrasse 4 8400 Wintethur 078 749 23 87 Keyboard

Musiklehrerinnen und Musiklehrer im Jahr 2010


